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Landkreis Northeim 
Z. Hd. Frau Landrätin 
oder Vertretung im Amt 
Medenheimer Straße 6-8 
37154 Northeim 
Per Mail 

05.04.2021 
 
ANTRAG gem. § 7 der Geschäftsordnung für den Kreistag, seine Ausschüsse 
und den Kreisausschuss 
Hier: Förderunterricht durch die Kreisvolkshochschule 
 
Sehr geehrte Frau Landrätin! 
 
Die SPD-Kreistagsfraktion beantragt: 
1.Die Landrätin wird beauftragt zu prüfen, ob die Kreisvolkshochschule für 
Schülerinnen und Schüler im Kreisgebiet gebührenfrei Unterrichtskurse anbieten kann 
mit dem Ziel, Lernlücken zu schließen, die durch Wechselunterricht und sogenanntes 
Homeschooling durch die Coronapandemie entstanden sind.  
2. Sollte eine derartige Maßnahme möglich sein, beantragen wir die Einführung eines 
derartigen Angebotes. 
 
Begründung: 
Wegen des durch die Coronapandemie bedingten Wechselunterrichtes und des 
sogenannten Homeschoolings haben viele Schülerinnen und Schüler inzwischen 
Rückstände bezüglich des Lernstoffs. Dies betrifft insbesondere Kinder, die im 
Elternhaus ungünstige Lernbedingungen oder eine schlechte technische Ausstattung 
zur Verfügung haben. In der Kreisvolkshochschule des Landkreises Northeim sind 
viele Mitarbeitende mit pädagogischer und fachlicher Qualifikation beschäftigt. Kurse 
finden pandemiebedingt derzeit nur eingeschränkt statt. Hier stellt sich die Frage, ob 
diese Kapazitäten auch für die oben genannten Schülerinnen und Schüler genutzt 
werden können. Da die Kreisvolkshochschule viele Kursräumlichkeiten im Landkreis 
dezentral nutzt, könnte man mit einem entsprechenden Angebot Kinder 
flächendeckend erreichen. Die Kinder könnten so in Klein- bzw. Kleinstgruppen 
Lernstoff aufholen. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen  

  
Uwe Schwarz, MdL Peter Traupe 
Vorsitzender Geschäftsführer 

 


